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Die Veröffentlichung geht aut das Colloquium uber relıig1öse Studien
der Universıität Lancaster 1 Januar 19792 zurück, das die vergleichende Herme-
neutik der Religionen ZU. 'Thema gewahlt hatte Ausgangspunkt der Über-
legungen bıldeten einmal Ausführungen VO  ; AI ROELTSCH ZU. 'LThema
W esen des Christentums”. sodann das Stichwort „große Meinung” 1n a-ı;:
Jap taz-ı), „eigentliches Wesen“”, W1IEe sıch bereits 1m Sutra des Patriarchen
Huti-neng, einem klassischen Zen- T’ext, findet: letzteres hat dem uch seinen
Jıtel gegeben. Um die Suche des authentischen W esens der Religionen be1 aller
Ausdehnung und Krıtik, aller historischen Kontinuität un! Diskontinuität geht

bei den Fragen nach der entsprechenden Hermeneutik. Die grundsätzlichen
Überlegungen VO  } PyYE und SMART nde umrahmen Je Zz7WEe1 Parallel-
ausführungen ZU Thema Authentizıtäat 1n der Interpretation angesichts der
historischen Entwicklungen, dıe nıcht geradlınıg verlaufen, jeweıls exemplifi-
zıiert Beispiel des Christentums un:! des Buddhismus. Was auft diesem Gebiet
pionierhaft geleistet werden kann, ist ber dann nde nıchts anderes als
ine Sdaat, die ın der Zukunft aufgehen INda,; Der and bezeugt, da 1M angel-
sächsischen KRaum zumindest das Problembewußfßtsein hinsichtlich der konkreten
Forschungsrichtung deutlich entwickelt ist Man WIT: ıhn uch ın Miıtteleuropa
mıt (Gewinn ZUTL Kenntnis nehmen.

Düuüsseldorf Hans Waldenfels

mıiıth, Jane An Historical an Semantıc Stud y of the Term Isl  am  e
SCEN ın Sequence 0} Qur an G ommentarıes. cholars Press Missoula,
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Die vorliegende Arbeit, 1ne theol Diss der Universität Harvard, untersucht
dıe Bedeutung des Wortes „ıslam“ 1n den Korankommentaren der berühmte-
sten Kommentatoren der islam. Geschichte bıs ZUT Gegenwart. Die hochgelehrte
Wortstudie Oördert dabei manchen Aspekt zutage, der Qa nıcht Sanz mıt
den gangıgen Vorstellungen deckt Dennoch wiıird TOLZ aller Verschiedenheit
1m einzelnen deutlich, dafßs „ıslam“ letztlich eın Verhältnisbegriff ist, die
Antwort des Menschen un!: ‚WarTr des einzelnen W1€e der Gemeinschaft auf Gottes
Anrut bezeichnen.

Hannover Peter Antes

Das Totenbuch der T ıbeter 1Ne€e LICUC Übersetzung Aaus dem Tibetischen
mıt Kommentar VO:  w FRANCESCA FREMANTLE und CHÖGYAM ITRUNGPA.
Düsseldorf/Köln: Diederichs 1975 173

Die NECUC ersion des 1ibetanıschen Totenbuches entstand 1m Anschluß
eın Seminar über das uch ın den USA, bei1 dem S1C. herausstellte, daß dıe
Übersetzung VO  w} EvAns-WENTZ WarTr iıne Pionierleistung darstellt,
1n vielen Punkten jedoch einer Verbesserung bedartf. FRANCESCA FREMANTLE
beschreibt den Hergang un! die wichtigeren Veränderungen 1n ihrer Eıinlei-
tung. Der Übersetzung vorausgeschickt ıst der Kommentar, den HÖGYAM
RUNGPA den Texten gibt und den 1in dem genannten Seminar vorgetragen
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